
Präzision und Harmonie: Der Obedience Schnupper-Workshop 
beim Schwepnitzer HSV 

Am Samstag, den 04. April 2026, durften wir bei uns auf dem Vereinsgelände zahlreiche 
Hundesportbegeisterte zu einem besonderen Ereignis begrüßen: dem Schnupper-Workshop 
„Obedience“. Bei einer angenehmen Mischung aus Sonne und Wolken bot der Tag den 
idealen Rahmen für sportliche Aktivitäten und einen regen Austausch unter Hundesportlern, 
die gemeinsam mit ihren Hunden neue Wege der Zusammenarbeit entdecken wollten. 

Aber was ist eigentlich Obedience? 

Bevor wir in die Details des Tages eintauchen, ein kurzer Blick auf die Disziplin selbst: 
Obedience wird oft als die „Hohe Schule der Unterordnung“ bezeichnet. Es handelt sich um 
eine Hundesportart, bei der es nicht nur auf den Gehorsam, sondern vor allem auf die 
Präzision, die Schnelligkeit und die harmonische Zusammenarbeit zwischen Mensch und 
Hund ankommt. Die Übungen sind sehr vielfältig und fordern den Hund mental heraus. Im 
Vordergrund stehen die freudige und schnelle Arbeit des Hundes, die exakte Ausführung der 
Übungen und ganz besonders die Teamarbeit.  

Theorie: Die Basis für den Erfolg 

Der Tag begann mit einem fundierten Theorieteil unter der Leitung von Heike Schuster 
(Obfrau für Obedience im SGSV-Landesverband Sachsen e.V.). Auf äußerst kompetente und 
freundliche Weise vermittelte sie uns die Grundlagen der Sportart sowie die spezifischen 
Anforderungen der Beginner-Klasse. Ein großes Dankeschön an Heike für diese erstklassige 
Einführung! 

Stärkung für die Praxis 

Nach so viel Theorie hatten sich alle eine Pause verdient. Unser Verpflegungs- und Orga-
Team zauberte leckere Nudeln mit Tomatensauce, die bei allen Teilnehmern sehr gut 
ankamen. Ein herzliches Dankeschön an die fleißigen Helfer im Hintergrund, die uns den 
ganzen Tag über so wunderbar versorgt haben! 

Praxis: Von Profis lernen und selbst ausprobieren 

Der Nachmittag gehörte ganz der praktischen Arbeit. Zunächst beeindruckte Heike Schuster 
gemeinsam mit ihrer Welsh-Terrier-Hündin Nessie die Anwesenden. Das eingespielte Team 
demonstrierte die Übungen der Beginner-Klasse in beeindruckende Leichtigkeit – 
zuzusehen, mit welcher Freude und Präzision die beiden agierten, war eine echte 
Inspiration. 

Anschließend ging es für die Teilnehmer selbst auf den Platz. Im individuellen Einzeltraining 
konnte jeder verschiedene Elemente ausprobieren: 

- das gezielte Schicken in ein markiertes Quadrat mit anschließendem „Platz“ 
- die Arbeit mit dem Target 
- Sitz, Platz und Steh aus der Bewegung 
- das kontrollierte Umrunden einer Pylonengruppe 
- die anspruchsvolle Distanzkontrolle 

Den Abschluss bildete eine gemeinsame Gruppenübung, bei der vor allem die 
Sozialverträglichkeit und das ruhige Verhalten gegenüber anderen Hunden unter Beweis 
gestellt wurden. 

 



Ein tolles Gemeinschaftserlebnis 

Besonders gefreut hat uns die offene und herzliche Atmosphäre. Wir konnten nicht nur 
Mitglieder aus unserem eigenen Verein begrüßen, sondern auch Gäste aus Senftenberg, 
Lauchhammer und Seerhausen. Dieser Austausch über die Vereinsgrenzen hinweg und das 
durchweg positive Feedback der Teilnehmer haben den Tag abgerundet. 

Fazit: Obedience ist eine unglaublich vielseitige Sportart, die definitiv mehr Aufmerksamkeit 
verdient. Sie bietet eine abwechslungsreiche Auslastung für den Hund und schweißt das 
Mensch-Hund-Team eng zusammen. 

Nach einem abschließenden Kaffee und Kuchen gingen alle Teilnehmer mit neuen Impulsen 
und einem Lächeln nach Hause. Wir freuen uns schon auf die nächste Veranstaltung! 

 

Euer Team vom Schwepnitzer HSV e.V. 

Fotos bereitgestellt von: Heike Schuster und Jürgen Wildt


